
Mitmachding…
• „Was kann ich schon tun?“ – jede(r) sitzt in der eigenen Lebenssituation
• Blick ins NT - viele „eigene“ Lebenssituationen:

• Säkulare / kulturelle Herausforderungen
• Probleme innerhalb der Gemeinden
• Persönliche Probleme

• Dennoch: Jede(r) ist „Be – Teil – igt
• Teil der Gemeinde
• Teil des Reiches Gottes
• Beteiligt an der Mission Jesu

• Faszinierendes Netzwerk (Anteilnahme)
• Paulus betet für die unterschiedlichen Gemeindesituationen (vgl. Kol. 1,3-9)
• Paulus bezieht alle mit ein – was er für alle tut, können auch alle tun.



Ausdauernd
• Wie kennen wir Gebet? Für was? Wann? Wie?
• Paulus: durchziehendes Thema - „vor allen Dingen…“ (1.Tim.2,1); „deshalb beten 

wir unablässig“ (Kol. 1,9)

• Mehr als „Wunschliste“
• Gebet als Lebenshaltung
• „Beten wie eine Straßenbahn fährt“

Hört nicht auf zu 
beten. Bleibt 
dabei stets 

wachsam und 
voller 

Dankbarkeit! 

Kol. 4,2



Mit zwei Augen beten
• „wachsam“, schwierige Zeiten und Lebenssituationen –

„Gethsemanesituationen“

• …damit Leben gelingt
• Dankbar: der Blick auf Jesus
• Dank als echter Haltepunkt

Hört nicht auf zu 
beten. Bleibt 
dabei stets 

wachsam und 
voller 

Dankbarkeit! 

Kol. 4,2

Evangelium
• Paulus kann alleine nichts tun – Gott will alleine nichts tun
• Jede(r) einzelne wird benötigt:

• Betet für eine „offene Tür für das Wort“
• Betet dafür, „dass ich es verkündigen kann“

• Das Geheimnis des Evangeliums:
• damit sich das Leben ändert
• damit die Welt verändert wird

• Gott bezieht uns mit ein: „Vor allen Dingen betet“

Betet dabei zugleich 
auch für uns, dass 

Gott uns eine Tür für 
sein Wort öffnet. Mit 

ihm verkünden wir 
das Geheimnis, dass 

Christus bei euch 
gegenwärtig ist. 

Wegen dieser 
Botschaft bin ich Haft. 

Betet auch, dass ich 
es anderen so 

enthüllen kann, wie 
mein 

Verkündigungsauftrag 
es erfordert.

Kol. 4,3-4




